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Nr 1 Sonntag den L4 Juli 1887 88 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Jm
mobiliar und Mobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen für das I
Semester 1887 schließt mit einer Versicherungssumme von
8,658,430 Mark und einem Societätsbeitrag von 7717
Mark 20 Pfg ab wovon indeß nach dem Beschlusse der
Direction jener Societät nur Neunzehntel mit

S45 Mark 48 Pfg
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem
Bemerken Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer
Beiträge in der bisherigen Art im Laufe dieses und des
nächsten Monats erfolgen wird

Halle a S den 19 Juli 1887
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene verehel Schuhmacher

Weber Johanne geb Thieme aus Halle a S
geboren am 6 Februar 1837 zu Roitzsch Jora welche
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängmß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 19 Juli 1887 I 1830/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Personalbefchreibung Alter SVJahre Statur schlank

Größe 1,56 Mtr Haare blond Stirn frei Augenbrauen
blond Nase spitz Zähne defekt Gesicht oval Augen blau
grau Mund gewöhnlich Kinn rund Gesichtsfarbe gesund
Kleidung karrirter wollener Rock schwarze Taille und trägt
stets schwarzen Handkorb

Ansschreivnng
Die Lieferung von Granitstufen zum Bau der Volks

schule an der Liebenauerstraße veranschlagt zu 1840 Mk
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den SS Jnli d I Vormittags S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 23 Juli 1887
Der Stadtbaurath

Lohaus en

Bekanntmachn na
s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

M Msind von dem Schiedsmaukl Herrn Giseke zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S, den 22 Juli 1887
Die Armen Direktion

Nichtamtlicher Theil
Halls den 23 Juli 1887

Den Deutschen im Auslande
wird feit einiger Zeit das Leben recht schwer gemacht In
Frankreich leiden sie unter der dort herrschenden Revanche
sucht und es bedarf aller möglichen Vorkehrungen wenn
sie bei solchen Anlässen wie dem Nationalfest nicht ge
mißhandelt und in ihrem Eigenthum geschädigt werden
sollen Die Ausübung jeder Erwerbsthätigkeit wird ihnen
erschwert und sie können noch froh fein wenn man nicht
in ihnen Spione sieht und sie danach behandelt In
Ungarn hat das Deutschthum eine Periode der Verfolg
Mg durchmachen müssen und in den slavischen Ländern
wird es nach Möglichkeit bedrückt Jetzt scheint man auch
in England in Bezug auf die Behandlung der Deutschen
den Spuren Rußlands folgen zu wollen Vor einiger
Zeit hallte in der Londoner Presse eine große Klage der
englischen Handlungsgehülfen über ihre angebliche Ver
drängung aus Amt und Brot durch Ausländer be
sonders durch Deutsche wieder Die Londoner Handels
kammer hat daraufhin eine Enquete veranstaltet um fest
zustellen in welchem Umfange thatsächlich ein die einheimi
schen Kräfte schädigender Wettbewerb der ausländischen
Handlungsgehülfen stattfinde In den auf die gestellten
Fragen zahlreich eingelaufenen Antworten tritt vielfach die
nationale Mißgunst recht üppig hervor Aus den Ant
worten erhellen übrigens folgende Thatfachen Die Be

schäftigung von Ausländern in den Londoner Handels
häusern ist thatsächlich eine sehr ausgedehnte Von den
antwortenden Firmen haben wie der Londoner Korrespon
dent der Voss Ztg berichtet 35 Prozent angegeben
Ausländer im Geschäfte zu haben Diefe Ausländer sind
erner in ihrer überwiegenden Mehrzahl Deutsche Von
einer Anzahl derjenigen Firmen die gegenwärtig noch
eine Ausländer beschäftigen wird obendrein angegeben

daß ihr Geschäft sie binnen kurzer Zeit nöthigen werde
Ausländer anzustellen Einige Firmen dagegen erklären
daß sie aus patriotischen Gründen keine Ausländer be
schäftigen Diese Patrioten welche keinerlei Kenntnisse
über ausländische Handlungsgehilsen haben einsammeln
können sind es aber gerade die ein recht ungünstiges Ur
theil über den Ausländer fällen den sie im Allgemeinen
ür weit weniger zuverlässig erklären als den Engländer
Die Deutschen können sich über dieses ungünstige Urtheil
indeß damit trösten daß alle diejenigen welche sie wirklich
geschäftlich kennen zu lernen Gelegenheit gehabt haben
ihnen das Zeugniß ausstellen daß sie sowohl au allge
meiner wie an besonderer kaufmännischer Bildung den
jungen Engländern überlegen sind Den Grund dafür er
blicken sie nicht nur darin daß der Deutsche in das Leben
eine bessere Schulbildung mit hineinbringt sondern daß
auch in den Handelshäusern in Deutschland mehr Sorg
falt aus die Ausbildung der Lehrlinge in allen kaufmän
nischen Geschäften verwandt wird als in England wo
man nur darauf bedacht sei den jungen Mann in irgend
einer Specialität zur größtmöglichen Fertigkeit zu bringen
Am auffälligsten tritt die Ueberlegenheit der Deutschen in
der Beherrschung fremder Sprachen zu Tage Das all
gemeine Urtheil darüber geht dahin daß von 100 Eng
ländern 99 nur ihre eigene Sprache kennen Das erklärt
sich leicht da in den Mittelschulen des Landes die meist
in den Händen von Privatunternehmern sind fremde
Sprachen nur in der allerunzulänglichsten Weife gelehrt
werden Ein anderer Hauptgrund für die Anwesenheit
zahlreicher Deutscher in London der wemger in den Be
richten der Londoner Firmen zu Tage tritt ist der daß
der Handel in London zum guten Theil in deutschen Hän
den ruht Man schätzt die Zahl der Londoner Firmen
deutschen Ursprungs auf ein Fünftel der Gesammtzahl
Diese deutschen Handelshäuser vermitteln aber den deut
schen Welthandel selbst welcher zum guten Theil was
den Verkehr mit den englischen Colonien und anderen
Tropenländern anbetrifft seinen Weg über London nimmt
Daß Engländer sonst gar nicht aus dem Continent als
Handelsgehilfen thätig sind erklärt sich hauptsächlich dar
aus daß junge Engländer die ihr Glück außerhalb Eng
lands suchen wollen in den englischen Colonien einen so
weiten Spielraum zur Bethätigung ihrer Fähigkeiten
haben daß sie die weniger einträgliche Beschäftigung in
continentalen Handelshäusern gern entbehren können

Die Meldung des Reuter schen Bureaus wonach
Stanley in einem mit den Eingebornen um Lebens
mittel entbrannten Kampfe getödtet worden sei hat bisher
noch keine Bestätigung gefunden wenigstens ist eine folche
bei der Congoregieruug in Brüssel noch nicht eingelaufen
Der ausgesprochene Zweck der neuen Stanley schen Expe
dition war angeblich die Entsetzung Emin Bey s Dr
Schnützler Es heißt indeß daß der wirkliche Zweck der
von den Engländern ausgerüsteten Expedition darin be
standen habe der Ausbreitung des deutschen Handels in
Ostafrika und zwar in der Richtung nach Norden zuvor
zukommen Emin Bey weilt in Ufangara und ist keines
wegs wie man befürchtet hatte Gefangener

Der russische Botschafter in Berlin Graf Paul
Schuwaloff hat gestern nach kurzer Anwesenheit Berlin
wieder verlassen Wie es heißt soll derselbe mit Berliner
Banquiers konferirt und denselben beruhigende Versiche
rungen über die russische Finanzpolitik gegeben haben Die
Kreuzzeitung interpretirt ihre Auslassungen dahin daß

sie nur einen Verschluß des deutschen Marktes gegen
russische Geldansprüche gefordert habe

Die offiziösen Berl Polit Nachrichten ziehen auch
heute die russischen Werthe in den Rahmen ihrer Be
sprechungen indem sie u a hierüber schreiben

Es zeigt sich immer deutlicher daß das Verständniß für den
wirklichen Sachverhalt in weite Kreise gedrungen ist und einen
Wandel der Stimmung hervorgerufen hat der in massenhaft
Abgabe der russischen Werthe seinen entsprechenden Ausdi
findet Somit haben unsere Warnungen ihrem Zwecke bis jetzt
durchaus gedient und werden es auch in Zukunft thun wenn
sie es zu Wege bringen daß das deutsche Kapital sich seines
Besitzes an russischen Werthen zu relativ möglichst günstigen

mentirt kann uns gleichgiltig sein In Vertheidigung großer
deutscher Interessen ist dieser schwere Kampf unternommen

welcher nicht ruckweise mit plötzlich auflodernder Leidenschaft
und ebenso plötzlicher Unterbrechung sondern mit Zähigkeit und
Ausdauer zu Ende geführt werden soll

In der gestern Vormittag abgehaltenen regelmäßigen
Ausschuß Sitzung der Reichsbank wurden nur interne
Angelegenheiten verhandelt Die Frage bezüglich einer
Aenderung der bestehenden Beleihungs Modalitäten der
ausländischen speziell der russischen Fonds wurde von
einer Seite berührt

Ueber die Arbeitsverhältnisse der hervor
ragendsten Gewerbezweige werden zur Zeit in den
einzelnen Landestheilen wie die Köln Ztg mittheilt
genaue Ausnahmen vorgenommen Diese Feststellungen
dürften eine höchst werthvolle Grundlage für die Beurthei
ung der Arbeiterbewegung namentlich bei ausbrechenden

Arbeitseinstellungen bilden zumal da die Aufnahmen in
regelmäßig wiederkehrenden Zeitabschnitten stattfinden und
ich schon jetzt aus dem vorhandenen Stoffe ersehen läßt

wie die von den Feiernden aufgestellten Lohnverhältnisse
von den amtlichen Festsetzungen abweichen

Zur Reichstagswahl in Straßburg In
Straßburg ist Rechtsanwalt Petri mit 6474 Stimmen
zum Reichstagsabgeordneten gewählt worden Im Februar
hatte Petri 6698 Stimmen erhalten doch war er damals
der einzige deutsche Candidat während dieses Mal auch
Graf Moltke aufgestellt war auf welchen 1163 Stimmen
entfielen Die Protestpartei hat dieses Mal keinen Can
didaten aufgestellt und den Protestlerischen Wählern ge
rathen weiße Zettel abzugeben aber noch nicht 3000
Wähler sind diesem Rathe gefolgt

Wie die französischen Blätter regelmäßig Berichte
über die Verhaftung deutscher Spione veröffentlichen so
bringen die deutschen Zeitungen seit einiger Zeit sehr häufig

Berichte über die Mißhandlung Deutscher oder ver
meintlicher Deutscher in Frankreich Der Unterschied ist
nur daß die deutschen Spione nur in der Phantasie der
Franzosen leben während die französischen Prügel und
Drohungen nicht nur von den betroffenen Deutschen ge
fühlt sondern auch von Millionen anderer Deutscher mit
empfunden werden Es genügt in Frankreich in einem
öffentlichen Lokale irgend Jemand als deutschen Spion
zu bezeichnen und selbst sranzösische Offiziere halten sich
nicht für zu gut zu Dutzenden über solch einen Unglück
lichen herzufallen und ihn ebenso brutal wie feige zu miß
handeln noch ehe sie sich die Mühe gegeben wenn auch
noch so oberflächlich zu untersuchen ob irgend etwas
Wahres an der Beschuldigung sei Mit Recht schließt
ein deutsches Blatt die so und so vielte Erzählung eines
solchen Vorfalles mit der Frage ob wir denn noch in
Frieden mit Frankreich leben Unseres Dafürhaltens
sollten auch im Kriege feige Mißhandlungen Einzelner
von deren Schuld man nichts weiß nicht vorkommen

Aus Wien wird der Post telegraphirt Vorliegenden
Belgrader Nachrichten zufolge hat der französische Ge
sandte Milet am 14 Juli die ins Gesandtschaftshotel
geladenen Militärakademiker durch Reden mit republikanischen

Tendenzen heranguirt und hierbei auch seinen Antheil dem
Systemwechsel in Serbien der einen Anschluß an Rußland
und somit auch an Frankreich bedeute hervorgehoben
Das radikale Journal Videlo verwahrt sich Namens
Serbiens gegen derartige politische Agitationen gegen
Deutschland Die Elsasser Frage könne nicht in Serbien
sondern müsse am Rhein gelöst werden Wenn Frankreich
Elsaß haben wolle möge es sich dasselbe holen Mit der
Behauptung Milets daß er an dem gegenwärtigen System
wechsel in Serbien mitgewirkt habe er sich einfach lächerlich
gemacht

Telegraphische Nachrichten

Bad Gastein 22 Juli Se Majestät der Kaiser begab
sich gestern Abend nach SV Uhr zur Gräfin Lehndorff welche
zu Ehren Se Majestät eine Soiree veranstaltet hatte Heute
Vormittag 10 Uhr machte der Kaiser eine Ausfahrt auf dem
Wege nach Böckstein

Schwerin i M 22 Juli Heute fand im Hofe des Leh
rerseminars zu Neukloster die feierliche Enhüllung des von den
Volksschullehrern des Großherzogtbums dem verstorbenen Groß
herzoge Friedrich Franz II errichteten Denkmals statt Der
regierende Großherzog wohnte der Feier bei und sprach den
Errichtern des Denkmals keinen Dank aus

Stratzburg i E 22 Juli Der landwirtschaftliche Kreis
verein in Zabern dessen Präsident der Rejchstagsabgeordnete
Goldenberg ist wurde durch Verfügung des Bezirksprästdenten
von Unterelsaß aufgelöst

Paris 22 Juli Deputirtenkammer In Beantwortung
einer Anfrage des Deputirten Dreyfuß erklärte der Minister
präsident Rouvier daß er die Nützlichkeit des jBaues einer Pa
riser Stadtbahn anerkenne und die bevorstehenden Parlaments
ferien zur Ausarbeituug einer bezüglichen neuen Vorlage be
nutzen werde Hierauf gelangte die Vorlage über die Pen
sionen zur Berathung welche den bei der Februarrevolution



von 1848 verwundeten noch lebenden Personen gewährt wer
den sollm DieLbstimDung mlterblie b weil sich die Beschluß

zusA Herausstellle/Mmmerpräsident Floquet
Aeket des Präsidenten Grevg durch elches

erklärt wird

unterm 6 d M ergangeneu Ukas durch welchen die freie und
und ungehinderte Ausfuhr von Pferden in das Ausland wie
der gestattet wird
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Der Kaiser erfreut sich Gasteiner Berichten zufolge
des besten Wohlseins Seitdem der hohe Herr Berlin ver
lassen hat sich sein Gesundheitszustand zusehends gebessert

Die Kronprinzliche Familie beabsichtigt auch
dieses Jahr einen mehrwöchigen Aufenthalt in Italien zu
nehmen Dem Vernehmen nach begiebt sich das Kronprinz
liche Paar mit den Prinzessinnen Töchtern nach Venedig

Der Pariser Temps will wissen Fürst Bismarck
hätte über die Wahl des Prinzen Ferdinand von K o b u r g
zum Fürsten von Bulgarien einer hochgestellten Persön
lichkeit gegenüber geäußert diese Candidatur sei todtge
borem i ö w Mg WMZ

Dr Karl Peters der Leiter der deutsch ostafri
kanischen Gesellschaft soll wie der Leipz Ztg aus
Berlin von zuverlässiger Seite gemeldet wird auf Ver
anlassung des Auswärtigen Amtes in Berlin aus Ost
afrika zurückberufen werden

Am stärksten kompromittirt in der Angelegen
heit der verhafteten elfaß lothringischen Soldaten in Mainz
sind dem Franks Journal zufolge der Bataillonsschreiber
und der Schreiber des Zahlmeisters

Das Gerücht Königin Natalie von Serbien
werde mit dem Thronfolger zu längerem Aufenthalte nach
Stuttgart gehen wird dementirt Früher sei einmal davon
die Rede gewesen doch sei die Sache längst abgethan

Auf dem Opernplatze zu Berlin ist gestern auf
einem Postament von schönstem schlesischen Marmor die
Metallvase aufgestellt worden welche die Kaiserin dem
Kaiser zu seinem 90 Geburtstage geschenkt hat Das
Postament trägt die Inschrift Zur Erinnerung an den
22 März 1887, während auf dem Fuße der Vase die
Zahl XO angebracht ist Die Gesammthöhe beträgt etwa
2,85 Meter Das Postament hat eine Höhe von 1
Meter und die Vase ist 1 /z Meter hoch Von seinen
Gemächern im Palais kann der Kaiser die Vase vortreff
lich sehen

Honorar fürMackenzie Der sogenannte Hof
bericht bringt eine seltsame Berichtigung Vor einigen
Tagen ging durch die Blätter die Nachricht daß Prof
Mackenzie für die Behandlung des Kronprinzen 54000
Mark liquidirt hat Die Richtigkeit der angegebenen Summe
wurde ihrer ungewöhnlichen Höhe wegen mehrfach an
gezweifelt auch wurde eine geringere Summe als die
richtige bezeichnet Jetzt wird die obige Angabe durch
den Hofbericht dahin berichtigt daß diese Summe
von 54000 Mark sich nur auf die beiden Reisen des

englischen Arztes von hierher und zurück beziehe das
Honorar selbst sei keineswegs in den 54000 Mark in be
griffen sondern dem Ermessen der höchsten Herrschaften
überlassen

Der Staatspfarrer RyMarowicz zu Chrzypsko
legt am 1 Oktober d I sein Amt nieder Derselbe er
hält von Staatswcgen eine jährliche Pension von 1000
Thalern Von den 11 Staatspfarrern der Erzdiözese
Pofen Gnesen sind nur noch zwei im Amte nämlich Brenk
in Kosten und Lizak in Schrotz welche demnächst aber auch
resigniren dürften

M Kanonenboot Iltis Kommandant Kapitän Lieute
nant von Eickstedt ist am 22 Juli cr in Hongkong einge
troffen Der Dampfer Salier mit der abgelösten Besatzung
S M Kreuzer Albatroß ist am 21 Juli c in Aden der
Dampfer Hohenzollern mit der abgelösten Besatzung S M
Kreuzerfregatte Bismarck am 20 Juli c in Melbourne ein
getroffen Letzterer beabsichtigt am 23 ds die Reise fort

tisZ ngliuz kzs
Todesfall Auf Bafentin bei Gollnow starb am

19 d Mts einer der größten pommerfchen Grundbesitzer
der Erblandmarschall im Herzogthum Pommern und Fürsten
tum Cammin von Flemming Er war am 3 Novem
ber 1802 zu Stettin geboren stand also im 85 Lebens
jahre Seit 1860 gehörte er aus besonderem königlichen
Vertrauen dem Herrenhause an

Aus Japan Die europäische Kleidertracht die sich
immer mehr einbürgert hat zur Folge daß auch großar
tige Woll und Baumwollspinnereien zur Herstellung von
Kleidungsstücken nach abendländischem Schnitt an verschie
denen Plätzen ins Leben gerufen werden Aber Japan
begnügt sich nicht allein damit die europäische Civilisation
sich anzueignendes will Europa auch voraneilen So will
man in Zukunft die Elektrizität in Anwendung bringen
zur Hinrichtung verurtheilter Verbrecher

In Künstlerkreisen kursirt gegenwärtig die sensa
tionelle Erzählung daß einer der größten Maler der Ge
genwart dessen Wiege im fernen Ungarlande gestanden hat
und der im Jahre 1872 nach Paris übergesiedelt ist von
wo er die Welt durch seine ausgezeichneten Werke in Er
staunen setzte vor acht Tagen flüchtig geworden ist Der
Künstler soll trotz seiner enormen Einnahmen so erhebliche
Schulden gemacht haben daß er dem Ansturm seiner Gläu
biger nicht mehr widerstehen konnte und sich genöthigt sah
nach Amerika zu reisen Wie es heißt soll der mit großen
Glücksgütern gesegnete Schwiegervater des großen Meisters
bereits unterwegs sein um ein Arrangement zu treffen und
die Rückkehr des Schwiegersohnes zu ermöglichen

Von den Bädern Besucher waren in Aachen bis 18
uk 13689 Baden Baden bis IS Juli 23 059 Badenweiler

bis 10 Juli 1553 Burticheid bis 17 Juli 873 Eilsen bis
12 Juli 736 Elmen bis 16 Juli 2765 Elster bis 13 Juli
2470 Ems bis 12 Juli 6840 Godesberg bis 9 Juli 251
Hamm bis 6 Juli 154 Helgoland bis 14 Juli 1751 Hom
burg v d H bis 19 Juli 4759 Jugenheim Bergstr bis
Ende Juni 860 Karlsbad bis 12 Juli 14671 Königsborn
bls 6 Juli 612 Köuigsdorff Jastrzemb O S bis 6 Juli 159
See und Soolbad Kolberg bis 8 Juli 2523 Kuxhcwen bis
12 zuli 592 Langen Schwalbach bis 10 Juli 1675 Linden
fels bls Ende Juni 108 Marienbad bis 12 Juli 4585 Nau
heim bis Ende Juni 2779 Neuenahr bis 15 Juli 2856 Neu
fahrwasser bis Ende Juni 850 Niederbronn bis Ende Juni
185 Oehnhausen bis 15 Juli 3457 Pyrmont bis 12 Juli

4888 Salzbrunn bis 14 Juli 4005 Teplitz Schönan bis 12
Juli 10 741 Warmbrunn bis 12 Juli 2175 Westerland Shlt
bis 18 Juli 1434 Wiesbaden bis 10 Juli 48 049 Wittekind
bis 10 Juli 382 Wyk auf Föhr bis 12 Juli 676 Zoppot
bis Ende Juni 1668

Von derVerhastung eines anscheinend fran
zösischen Spions meldet man der Straßb Post aus
Kehl Am verflossenen Sonnabend wurde zwischen Straß
burg und der Rheinlust ein Fremder verhaftet welcher
sich auf verdächtige Weise bei den Erdarbeiten der Pioniere
herumtrieb und einen Gefreiten über die Truppenstärke in
den Hauptsorts zc auszuforschen versuchte Dem Ge
freiten wurde wegen seiner bei der Verhaftung bewiesenen
Umsicht am Sonntag in Gegenwart sämmtlicher Offiziere
des 14 Pionier Bataillons im Kasernenhof eine Belobung
ertheilt

Die Gattenmörderin Frau Marunge aus
Charlottenburg welche vom Berliner Schwurgericht
am Landgericht II nebst ihrem mitschuldigen Sohn Albert
Marunge zum Tode verurtheilt dann zu lebenswienger
Zuchthausstrafe begnadigt wurde ist wie berichtet wird
am 13 d M in der Strafanstalt zu Luckau gestorben
Frau Marunge habe so heißt es in ihren letzten Stunden
wiederholt reuevoll versichert ihr Sohn Albert habe sie
überredet bei der Mordthat Hilfe zu leisten Albert
Marunge büßt seine lebenslängliche Zuchthausstrafe in der
Strafanstalt zu Sonnenburg ab

Ein sehr bedauerlicher Unglücksfall ereignete
sich wie wir der Pfälzer Zeitung entnehmen im Hotel
zum Pfälzer Hof in Speyer Daselbst wohnen einige
Kavallerie Offiziere welche sich zur Zeit bei den Pionier
Uebungen befinden unter ihnen auch Lieutenant Firnhaber
vom 1 Ulanen Regiment in Bamberg Er lag gegen
12 Uhr Nachts zu Betts bei offenem Fenster wurde von
einigen Kameraden auf der Straße angerufen trat an das
Fenster dessen Brüstung für seine Körpergröße zu niedrig
war bemerkte das in der Dunkelheit offenbar nicht und
stürzte herab Dabei verletzte er sich derart daß er schon
nach einer halben Stunde starb

Nicht geringes Aufsehen erregte dieser Tage in
Trier die Einstellung eines katholischen Geistlichen gebore

nen Elsässers bei dem 69 Infanterie Regiment Dieser
jüngste Soldat der Armee der bereits das Alter von
35 Jahren zählt hatte kurz nach Beendigung des deutsch
französischen Krieges seinem neuen Vaterlande den Rücken
gekehrt um in einer französischen Diöcese Verwendung als
Geistlicher zu finden Als er nun vor Kurzem seine
Eltern in einem Dörfchen bei Colmar besuchte wurde er
von der Behörde aufgegriffen und nach Trier gebracht
um seiner Militärpflicht zu genügen

Die anfängliche Strafmilderung und spätere
Begnadigung des dänischen Kapitäns Sarauw wird
darauf zurückgeführt daß Sarauw eine Anzahl Geständ
nisse gemacht und der Regierung mannigfache Fingerzeige
hinsichtlich der systematisch betriebenen Spionage gegeben
habe Bei den letzten Prozessen wegen Landesverraths
soll Sarauw wieder der Regierung nicht zu unterschätzende
Dienste geleistet haben

l5 M Novelle meiner Frau
Aus den Papieren eines Lieutenants von M Day

Schluß
Darüber verging ein volles Jahr Plötzlich verschwand

unser Manuscript Eine der illustrirten Zeitschriften sandte
es nicht wieder zurück auf meine Anfrage kam nach längerer
Zeit die Antwort man bedauere könne für Rücksendung
unverlangter Manuscripte aber nur dann einstehen wenn
die erforderliche Francatur in Freimarken beiläge dieses
sei bei dem unsern nicht der Fall gewesen Es war ein
harter Schlag für mein kleines Weib Vergebens suchte
ich sie zu trösten indem ich ihr vorschlug eine neue Novelle
zu schreiben die vielleicht schnelleren Erfolg haben würde
sie schüttelte das Köpfchen dazu Sie sprach nicht sie
weinte nicht in stummer verzweifelter Niedergeschlagenheit
saß sie am Schreibtisch und warf mit zitternden Händen
ihre Papiere durcheinander

Um sie zu zerstreuen sing ich an einen neuen Haus
haltsetat aufzustellen Unsere Verhältnisse hatten sich im
Laufe dieses Jahres wesentlich gebessert mein Bruder war
Mitglied einer Actienfabrik geworden in welcher sich unser
gemeinsames Vermögen glänzend rentirte dadurch waren
meine Einkünfte gestiegen Meine Ausgaben aber waren
durch mein häusliches Lebey und geringeren Wein und
Cigarren consum nicht unbedeutend vermindert worden Ich
hatte meine Schulden des verflossenen Jahres abtragen
können und behielt noch einen kleinen Ueberschuß in

Händen H s ssDies alles begann ich Emma auseinanderzusetzen
Doch sie fiiel mir schon bei den ersten Worten schluchzend
um den Hals Heute nicht lieber Fritz für heute ist es
genug des Schlimmen Sei gut mit mir Fritz ich bin
nicht gesund Ich will mich niederlegen morgen wird es
besser sein Ach nun ist keine andere Hülfe als daß es
kommt wie es in meiner Novelle gekommen ist

Noch nie hatte ich sie so außer Fassung gesehen Das
böse Schriftstellern Seufzend trat ich zum Schreibtisch
und sah in die Blätter die sie dort herum geworfen hatte
Es war das Brouillon ihrer Novelle einzelne Bogen
waren bereits mitten durchgerissen Seit der ersten Rück
sendung war ich auf die Novelle nicht mehr neugierig
gewesen dergleichen betrachtet man nur im Lichte des
Beifalls Anderer Jetzt warf ich zum ersten Mal einen
Blick hinein Der schwarze Schatten Der Titel be
lustigte mich Es war der Name den ich ihr früher ge
geben hatte bei dem ich sie auch jetzt noch liebkosend
nannte Mein Schatten mein kleiner lieber schwarzer

Schatten Ich begann zu lesen Einer der Redakteure
hatte die Geschichte einfach und alltäglich genannt er
hatte Recht gehabt Es war jene einfache Und alltägliche
Geschichte von dem reichen Manne und der armen Frau
von der die Mauern mancher Häuser zu sagen wissen Es
war überhaupt keine Erzählung es war die Wirklichkeit
selber

Da war ich wie ich lebte und leibte Mit allen mei
nen Tugenden und Fehlern Mit meiner verbindlichen
Höflichkeit und liebenswürdigen Gutherzigkeit mit meinem
verblendeten Hochmuth meiner verschwenderischen Genuß
sucht meinem Mangel an Rücksichtnahme auf die Bedürf
nisse Anderer Alles hatte sie aufgeschrieben bis aufs
Kleinste bis auf meine Neigung die candirten Früchte von
den Torten und Ananas aus der Bowle zu naschen Nicht
etwa tadelnd und voll Bitterkeit nein in jenem herzigen
harmlosen Plauderton in welchem das Kind unschuldig
in die Welt hinaus schwatzt was es daheim im Hause
erlauscht hat Sie fand das Alles natürlich liebenswür
dig bewunderungswerth sie wußte und merkte nicht welch
großer Egoist ich war sie die sonst so kluge aufmerkende
Ja die Augen der Liebe sind blind

Und da war auch sie der arme kleine schwarze Schat
ten Es war ein Scherzwort mit welchem er sie bei
ihrer Vermählung umfing ihr aber wurde es zur Vor
bedeutung für ihr ganzes Leben Sie war sein Schatten

jawohl Der kalte dunkle Schatten neben dem er
hinfort wandeln mußte er den das Schicksal für den
hellsten Sonnenplatz bestimmt hatte All ihre Liebe all
ihre Treue konnten daran nichts ändern

All ihre Liebe ihre Treue wenn ich sie noch nicht
gekannt hatte wenn ich neben ihr emhergegangen war
die doppelte Binde der Selbstsucht und der Anmaßung
vor dem Auge hier traten sie klar vor mich hin Ja
das war sie die Gute die Stille die Demüthige die
Tapfere Mein kleiner Soldat der im harten Lebens
kampf lautlos vorwärts marfchirte Es war ihr Alles
selbstverständlich So selbstverständlich daß sie sorgte und
sich härmte daß sie wachte und arbeitete daß sie hungerte
und fror während mir das Geld in lustigen Gelagen im
Munde zerfloß Sie war ja eben der Schatten der mir
im Wege stand der mich hinderte noch lustiger noch aus
gelassener zu toben Das war ein Heroismus wie ich
ihn noch nicht gekannt hatte Ein kleines stilles Opferlamm
das mit geduldigem Lächeln sein Köpfchen auf dem Altar
des Molochs Standesehre legt

Je weiter ich kam desto gerechter wurde ich Der kleine
Schatten fühlte sich Mutter Es war herzbrechend zu

lesen wie das Glück in ihr mit dem Kummer kämpfte den
geliebten Mann mit einer neuen Last zu beschweren Sie
wünschte zu sterben Eine Stunde nur dachte sie oft
eine Stunde nur möchtest Du leben und das Kind an

Dein Herz drücken eine kurze lange glückselige Stunde
hindurch Was liegt denn daran wie lange es dauert
Wird sich nicht in diese eine Stunde mehr Glück zusam
mendrängen als ein ganzes langes Leben für sie gehabt
hätte wenn sie es ohne ihn hätte führen müssen Meine
Augen wurden von Thränen verdunkelt Wie durch einen
Schleier las ich weiter Gott war ihr gnädig Vor den
Menschen gilt nur die That er aber erkennt den guten
Willen neben dem Unvermögen Sie lebte noch einen gan
zen Tag der die Wonne ganzer Jahrhunderte über ihr
Herz ausgoß Seine strahlenden Augen ihres Kindes
Lächeln Als der Abend kam drückte sie ihren Sohn
an die Brust schloß die Augen und schlummerte schmerz
los hinüber wohin sie gehörte der Schatten in das
Schattenland Er betrauerte sie aufrichtig aber er ver
mißte sie nicht Schöne liebenswerthe Menschen finden
Freunde die sie trösten Nach Jahresfrist heirathete er
eine reiche edle vielumworbene Dame mit welcher er lange
in ungetrübtem Glück lebte

Lange saß ich vor diesen Blättern was den fremden
Männern thörichtes Geschwätz gewesen war erschien mir
als das höchste Kunstwerk aller Zeiten Ja sie sind Dich
terinnen die Weiber wenn auch nicht mit der Feder Ist
nicht ihr Leben selbst die höchste Poesie ein köstliches
hohes Lied der Liebe Ich aber der Reiche der Groß
müthige wie viel Millionen hatte ich in die Waage zu
legen um den Schatz dieses Herzens aufzuwiegen Niemals
hatte ich daran gedacht daß ich sie verlieren könne immer
nur war es meine Gesundheit mein Wohlbefinden gewe
sen an welche gedacht worden war Jetzt trieb ein plötz
liches Angstgefühl mich empor und an ihr Bett Sorgen
und Arbeit untergraben die Gesundheit wenn sie mir
krank würde stürbe Es ist nur ein wenig Kopfschmerz
lächelte sie matt es wird bald vorüber sein

Aber die Redakteure haben Recht man soll nicht schrei
ben wenn man den Leuten nichts zu erzählen weiß Und
ich habe ihnen nichts zu sagen gar nichts Aber mir
Emma mir hast Du etwas gesagt Und ich kniete am
Bette nieder und sagte ihr alles was ich gefühlt und ge
dacht hatte

Sie lachte sie weinte sie umarmte und küßte mich O
ich ungeschickte Frau rief sie einmal über das andere

ich ungeschickte Frau Mußte ich wirklich erst eine No
velle schreiben um ihm zu sagen wie lieb ich ihn habe
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Ernst Eckstein hat soeben einen neuen großen Roman
vollendet und führt derselbe den vielverheißenden Tittel Nero
Die gesammte Lesewelt kann im höchsten Grade gespannt auf
Znese Leistung eines unserer hervorragendsten und beliebtesten
Romanschriftsteller sein Der Roman Nero ist von der Ber
Zagshandlung der bekannten vortrefflich redigirten illustrirten
Zeitschrift Universum angekauft worden welche ihren dem
nächst beginnenden neuen 4 Jahrgang unter anderen werth
vollen Erzählungen damit eröffnen wird jm gzM z s

Die kurzen telegraphischen Mittheilungen über den entsetz
lichen Unfall der sich soeben im schweizer Hochgebirge
zugetragen ergänzen wir noch durch folgende Wiener Blättern
zugegangene Meldungen Ein schreckliches Unglück wie es im
schweizer Hochgebirge seit Menschengedenken nicht vorgekommen
ist hat sich auf der Jungsrau ereignet Sechs junge Männer
von 26 bis 34 Jahren einige davon verheirathet und Väter
sind um s Leben gekommen Am letzten Mittwoch kamen nach
Lauterbrunnen sechs Touristen und stiegen im Hotel Staub
bach ab nämlich Dr A Wettstein Geologe von Küßnacht
bei Zürich Mitglied des schweizerischen Alpen Klubs H Wett
stein Sekretär des schweizerischen Handels Departements in
Bern Karl Ziegler Sekuudarlehrer in Zürich H Baer Leh
rer in Hottingen bei Zürich Gustav Bieder Apotheker in Bern
und Gottfried Kühn Sekundarlehrer in Glarus Mitglied des
Alpen Klubs Die beiden Wettstein Söhne des in der Schweiz
bekannten Schulmannes und Seminar Direktors Wettstein so
wie Kühn Ziegler und Bieder waren gewandte Bergsteiger
Die Gesellschaft welche sich auf anderthalb Tage mit Proviant
versehen hatte verließ jede Begleitung durch Führer ablehnend
ohne Angabe des Zieles Donnerstag Lauterbrunnen Zufällig
wurde doch bekannt daß die sechs Touristen die Jungfrau
besteigen wollten nnd telegraphisch von der Südseite sich Pro
viant in die Concordia Hütte auf dem Aletsch Gletscher hatten
kommen lassen Früher galt die Ersteigung der Jungfrau
von Lauterbrunnen als höchst gefahrvoll wenn nicht unmöglich
Im Jahre 1862 stürzten in dem verrufenen Couloir zwei
Führer und waren sofort todt Erst im Jahre 1885 gelang es
den Führern den sogenannten neuen Weg über den südwest
lichen Grat auf den Hochfirn zu finden und diesen schlug die
Gesellschaft ein Schon Donnerstag wurde sie auf Bärenfluh
vom Gewitter überrascht erreichte aber die Klubhütte auf dem
Roththal Gletscher 2764 Meter hoch und übernachtete dort
wie ans einer in der Hütte vorgefundenen Karte ersichtlich ist

reitag wurde die Karawane gesehen wie sie über den gefähr
ichen südwestlichen Grat nach dem Jungfrau Hochfirn 4166

Meter hoch steuerte Mittags entschwand sie den Blicken der
vom Thale aus sie Beobachtenden da plötzlich ein Nebel das
ganze Hochgebirge bedeckt hatte und ein fürchterliches Unwetter
mit Sturm losbrach Von da an ist jede Spur verloren Die
Concordia Hütte von welcher aus die Touristen die Gletscher
fahrt nach dem Finsteraarhorn unternehmen wollten erreichten
sie nicht mehr der für sie dort deponirte Proviant war unbe
rührt geblieben Sonnabend verständigte man telegraphisch alle
umliegenden Stationen und als keine Kunde über die Vermiß
ten einlief wurden von verschiedenen Seiten Expeditionen aus
gerüstet Montag Abends kehrten die ausgesendeten Führer
unverrichteter Sache nach Lauterbrunnen zurück sie mußten
umkehren da im Unwetter ihr Tod sicher gewesen wäre Die
Verunglückten sind wie gestern aus Lauterbrunnen telegraphisch
gemeldet wurde inzwischen auf dem Aletsch Gletscher aufge
funden wurden Die Bevölkerung der ganzen Thalschaft
immt lebhaften Antheil an dem Unglück Mit unfäg
ichen Anstrengungen und höchster Lebensgefahr betrieben die

besten Führer die Aufsuchung Abgeordnete des Schweizer
Alpen Klubs und Verwandte der Vermißten eilten hierher und
orzanisirten die Expeditionen

Das Unglück bei Jnterlaken ist nicht das das einzige welches
aus der Schweiz gemeldet wird Von Pontresina 20 Juli
10 Uhr 30 Minuten kommt die Meldung Zwei Engländer
unternahmen ohne Führer die Diavolleza Tour Einer stürzte
in eine Gletscherspalte ans welcher er nach langem Suchen
todt herausgezogen wurde

Der Baron Seilliöre den seine Schwester die
Fürstin von Sagan vor zwei Monaten in eine Irrenan
stalt einsperren ließ wurde wie bereits gemeldet am Diens
tag auf Befehl des Pariser Polizeipräfekten der ihn am
Montag besuchte und ihn dann nochmals von einem Arzt
untersuchen ließ in Freiheit gesetzt Sallisre erzählt über
seine Verhaftung daß er am Tage nach seiner Ankunft in
Paris zu seiner Tante de Berghues gekommen sei und ihr
während der Unterredung gesagt habe daß er in Amerika
ungeheuer reiche Familien kenne und hoffe daß sein Vetter
Berghues in Folge dessen eine sehr gute Heirath machen
werde Ein hinter einem Vorhang versteckter Arzt habe
daraus geschlossen daß er vom Größenwahn befallen ge
wesen Keinen der Aerzte welche das Zeugniß ausstellten
daß sein Einsperren gestattete habe er gesehen Am fol
genden Tage habe ihn seine Tante gebeten zu ihr zu kom
men Er habe dort seinen Vetter den Obersten Gilbert
getroffen der ihn aufgefordert den Vetter Berghues zu
besuchen der krank sei Er sei mit demselben fortgefahren
ohne auf den vom Kutscher genommenen Weg zu achten
Plötzlich sei der Wagen in ein Thor eingefahren sein
Vetter verschwunden und er dingfest gemacht worden Da
er eine große Kaltblütigkeit besitze so habe er sich be
herrscht und selbst keinen Einspruch erhoben Er habe nur
verlangt seinen Arzt seinen Anwalt einige seiner Freunde
und seinen Zahnarzt zu sprechen Alles sei ihm verwei
gert worden und seine Briefe habe man unterschlagen

Eine romantische Braut Manschreibtaus Smyrna
Vor Kurzem hat ein merkwürdiger Vorfall in der hiesigen

europäischen Kolonie nicht geringes Aussehen hervorgerufen
Eine junge Holländerin sollte sich mit einem Herrn vermählen
dessen Vermögen und Lebensstellung die Verbindung als eine
durchaus passende und standesgemäße erscheinen ließen Die
etwas excentrische Dame fand jedoch den Lebenswandel ihres
Bräutigams in dem Maße tadelnswerth daß sie in ihrer liebe
glühenden Brust beschloß den Bräutigam zu bestrafen Eines
schönen Tages war das Mädchen verschwunden alle Nachfor
schunzen seitens der besorgten Eltern des Bräutigams der
Verwandten und Bekannten blieben fruchtlos Endlich wurde
ihnen eine ebenso verblüffende als betrübende Aufklärung zu
Theil Zur selben Zeit war aus der Kaserne des Garde Corps
ein Aubaschi Corpora entflohen Man kam dahinter daß
der Soldat und die Holländerin schon vorher geheime Zusam
menkünfte gehabt hatten und dann gemeinsam ihre Flucht be
werkstelligt hätten Die Ueberraschung und Entrüstung wurde
noch erhöht als dem holländischen Consnl angezeigt wurde
daß besagte junge Dame sich in dem Harem des Aubaschi be
finde wo es ihr so gut behage daß sie darauf bestehe zum
Islam überzutreten um den Türken zu heirathen Schleunigst
begab sich der Konsul an den bezeichneten Ort daselbst fand er
in der That die Dame in türkischem National Costüm die je
doch mit einer solchen Hartnäckigkeit auf ihrem Entschlüsse be
harrte daß der Konsul unverrichteter Dinge abzog Ehe er
das Haus verließ hatte er Gelegenheit die Bekanntschaft des
vermeintlichen Entführers zu machen der aber nichts wenige

als herführeÄfch aussah Er schilderte ihw zur Familie der
Entlaufeneu zurückgekehrt als einen Mann von 40 Jahren das
Gesicht mrt Blatternarben bebeckt die Gestalt plump die Be
wegungen ungeschlacht kurz er beschrieb den Aubaschi als ein
solches Scheusal daß der verlassene Bräutigam schier außer
sich den Beschluß faßte die Braut und sei es auch mit An
wendung von Gewalt zu befreien Glücklicherweise braucht er
zu dem letzten Mittel nicht zu greifen denn als die Dame ihn
in leidenschaftlicher Weife von seiner Liebe sprechen hörte gab
sie gern die Einwilligung den sür ein Mädchen recht unschick
samen Aufenthalt zu verlasseu und ihrem Gatten w sqo zu

Ein kanonenschußähnlicher Knall erschreckte
am 18 ds M Nachmittags die Bewohner von Neuburg
a D Alles dachte im ersten Augenblicke an eine Kessel
explosion Doch war dem wie sich alsbald zeigte nicht
so dagegen war ein in der Nähe des Wäscher Säckler
schen Anwesens stehender Bretterschuppen in dem sich der
Geschäftsreisende Soyer seit einiger Zeit mit pyrotech
nischen Arbeiten beschäftigte in die Luft geflogen Neben
den brennenden Trümmern fand man einen jungen Mann
Namens Böhm auf der von der Gewalt der Explosion
aus der Hütte geschleudert worden war und aussagte
daß sich Soyer unter den Trümmern der Hütte befinden
müsse Die sofort im Verein mit dem nur leichtverletzten
Böhm vorgenommenen Rettungsversuche förderten Soyer
schrecklich am ganzen Körper verbrannt zu Tage an seinem
Aufkommen wird gezweifelt

Panamakanal Der von Lesseps in der Generalver
sammlung der Aktionäre der Panamagescllschast verlesene Ge
schäftsbericht ist zwar weniger zuversichtlich hält aber doch noch
an der Hoffnung fest daß im Jahre 1889 die Verbindung zwi
schen beiden Meeren hergestellt sein werde Nach dem Berichte
für das Jahr 1885j86 betrugen die Ausgaben 144,311,000 Frcs
die Ausgaben seit Bestand der Gesellschaft stellen sich auf rund
6001 Millionen Frcs

Mutterliebe Die Grundbesitzersgattin Pauline Zobe
in Neuaatschken bei Aussig in Deutschböhmen saß dieser Tage
an dem Bettchen ihres drei Jahre alten Söhnchens um es ein
zuschläfern Da vernahm sie plötzlich an der Zimmerdecke ein
Knistern und Krachen und als sie emporblickte gewahrte sie
daß die Decke geborsten sei und einzustürzen drohe Da nicht
mehr Zeit zur Flucht war beugte sich die Mutter schnell über
das Bett des Kindes den Liebling mit ihrem Leibe schützend
Fast im selben Augenblicke stürzte aber auch schon die Decke
zusammen Mutter und Kind unter den Trümmern begrabend
Was nur immer sich im Zimmer befand wurde zertrümmert
und vernichtet Die Hansbewohner durch den Lärm aufmerk
sam gemacht eilten sofort herbei und arbeiteten nun rüstig um
die Verschütteten aus der schrecklichen Lage zu befreien Nach
nngefähr halbstündiger Arbeitselans es glücklicher Weise Mut
ter und Kind unter dem Schütte hervorzuziehen Das Kind
war völlig unversehrt geblieben während die Mutter lebens
gefährliche Verletzungen erlitten hatte

TagesiNleMer
Muse Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Souuabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldltch geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Katholischer Gesellen er ein Ab von 3 10 in Wilke s Restaurant
Berew JreundschastSbunv Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein ttle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag SS Juli 1887
Polytechnischer Verein Ab 7 N Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Sntomologischer Verein für Halle und Umgegend Ab S in der Franziskaner

verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren In

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabenb
Hallischer SchiitzenSnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 3z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Tuachalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Abgang und Ankunft
der Mseubahnzüge Bahnhof Halle

Bon Magdeburg 2 53 fr 7 29 B
3 52 jvon Cöthen 10 2 B
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 S3 A
10 4 A

Bon Leipzig Z5 52 B 7 S R
H3 42 B 9,43 B Z11 7 B

11 28 B 1 12 N 2 S1 N 4 7
N 5 31 N Z7 37 A L 2Z A
Z3 57 A 10 27 A 11 53 5

von ienenbnrg 7 5 B von Kon
nern 3 7 B von Halbe rfiadt
10 5 B 1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 B sv Nord Hansen
7 14 B 10 5 lv Eiche uberg

12 30 N von Eisleben 1 13 N
5 13 N 7 10 A von Eisl 5 n
3 55 A 10 S5 A

Nach Magdebsrg 7 19 V 9 51 V
10,50 V fbis Cötheq 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3,33 A
10 30 A 12 5 A sbis CöthenZ

Nach Lewzig 3 10 fr Z4 20 fr
7 33 B A8 25 V 10 15 B

tzll 40 B 1 40 N H3 20 N
5 3 N Z6 15A 7 1d A 9 5 A
10 47 A M1 0 A

Nach Vienenvnrg 7 40 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach assel 5 10 V 7 50 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
N sbis Eisleben 2 0 N 5 50 A
fbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Nordhansen 10 37 A 12 9 fr
sbis Eislebeu

Nach Pose 7 40 V 11 15 V Ibis
Falkenbergl 1 33 N 7 20 A
sbis FwsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 sr 7 20 B
sSonn und Festtags bis Kosen
7 45 V 10 15 V 11 12 A
11,43 V 2 5 N 3 15 N sbis

WeißenfelsZ 5 30 N 6 5 A
9 40 A lots Erfurt 11 1 A

verlia 4 36 fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 1,40 N S 39

N 6 0 A 3,55 A 9 15 A
10 20 A bis Bitterfeld

bedeutet Schnellzug

Von Pose 7 4 B svo Fallen
bergZ 1 6 N 7 9 A 10 13 A
fvon Falkenberg Z

Bon Thüringen 4 29 fr 7 7 V
9 13 V 10 28 B 1 S N 2 43

N sv WeißenfelsZ 5 15 N 5 33
N 8 8 A 3 50 A svon Zettz
München Z 9,8 A 10 12 A
Sonn und Festtags von Kose
10 56 A

Bon Berlin 4 21 8 20 V ivn
Bitterfeldi 10 3 B 11 6 B 11,3
V 2 5c N fvonBitkrfeld 5,21
R 5 44 N 8 56 A 10 L1 A

8 bedeutet Lokalzuz

Abgang und Ankunft der Privat Personenpstze
PoMof Halle

Nach chafftSdt S 4S B 3 0 N Bon Schasstädt g ZS B 7, 0 z
Nach TalzmSnA 6 0 B 3,0 N Bon Salzmänds 10 0 L 7 0 k
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Memel 16 Berlin 15
Hamburg 15 Chemnitz 15 München 17 Paris fehlt

Unach
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M ss Kon nst ck iZÄ 8585 06KAKW li s iDWMsMff 6
Die Eröffnung der Börs e völWMbW

Schluß Niveau in ziemlich festzr HMttW
Beginn eingegangene Meldungen über an
des Standort eine ungünstige Äirtum
gängen der Course zu Tage trat Knr
Verkehr auf allen Gebieten äußexßW

Pr d Üe iS ie Bernn 21 Juli Wetzen für laüftndeMrmine,reger
beachtet nnd besser bezahlt loko 170 bis 183 M, Schtember October
159 bis 160,25 M Roggen loko gute Mittel und feine Sorten
beliebter Lieferung auf Deckungskäufe der WMpekulatiou lebhafter beachtet
und fester loko 115 bis 126 M SeptemMMKber 120 75 bis 121,75 M

Hafer loko ohne besondere Beachtung Termine still und weiter im
Preise nachgebend loko 95 bis 130 M, September Oktober 101,25 bis
103,75 M Gerste geschäftslos oko 105 bis I 0 M Rüböl
bei mangelnder Kauflust in den Nottrnngen HMSgeschi loko ohrie Faß
M September October 44,40 M Spiritus loko abermals billiger
erlassen Termine nach mattem Beginn auf Deckungen befestigt loko ohne
Faß 64,30 M laufender Monat 63,80 Mi M Petroleum fast
ohne Umsatz loko M September Oktober 21,8Y M Mehl
in ruhigem Handel Weizenmehl 00 25,50 bis 23,50 M 0 23,50 bis
21,00 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
v Nlö E ittiK NZ M Liol SPnsT izsiioP
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do do
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do doStaats Anl 1363

do 50 52 53 b2
Staats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R, Br
Polcn sche do
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Eiseudahn Etamm Mtie

Aachen Mastrtcht
Altenbnrg Zettz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfnrt
Ostprenß Südbah
Saalbahn
Wetmar Geraer

do 2t conv
do nngar fr

Werra Bahn
BmHnehrad B
Dux Bodenbach

Gal sCarl, L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Rusf Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

Berlin Dresden

2 43,40 w
8 A 130 bB
3V V bEV 4S 90 bB
5V 81,30 B

5 62 50 b
0 49,40 b
4 25,25 b
2V

2V 8 t l0 G
4V 84,90 bG

V 135, b
5 37,10 5
3V 103,10 b
10
7 120,5S G
5 58, d1 133, i
1S 256, bG

Marienb Mlaw
Nordh Erfnrt
Oberlanfitzer
Oftpr Südbah
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5
3

2

107,10 G

105,60 G
106,30 G
85,70 b

Inländische Sisenvahn Prioritlite u
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lra

do 1386

4V
5

4

4

4

4V
4

3V
4

4

4

100,90 G

102,25 B

100,90 G

9ö 40 t B

101//5 B

AuSl Eiscnb Priorit VSligationen

do
do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oeftr Fr Staatsb

do von 1874
von 1335

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obltgat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo tnd g
Gr Russ Etse nb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Ktew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warfchau Teresp g
Wladikawkas

101, G
3i,90 b

81 90 bE
102,75 b
74 40 b

402,25 i G
383,10 bG
375,75 B
376, G
106 G
99,50 bG
73,30 G

290,50 t
290,25 b

100, bB
93,30 bG
79,10 b

87 bB
72,10 bK

95 G
93,30 bG

lö 30 G
102,30 G
80,50 G
91,90 bG
39,50 bG
93,30 b
73 9t VE
63, bG
63,60 G
S5,10 d
76,30 bG

Wechsel

Amsterdam 100 fl T
London 1 Lstrl k3 T
Parts 100 Fr 3 TWien 100 fl 3 T
Petersburg 100 SR 3W

163,30 i
20,335b
30,60 bG

161,15 b
177,4V S

usländische Fonds
Dividende 1836

garant
Italien Rente
Ocsterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64
bo do 66
do E Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente
UNg Gold s 1000
do ds s 500do do a 100do Jnvest, G A
do Papierrente

4

k

4

4

4 V
3

6

5

5

5

5

5
5

S
5

4

4

4

75, B
97,70 b
91,25 b

65, G
67 G

10S 30 b
83, 5 t
38,25 b
54,25 b

144,50 d
138, b
81 90 bG

54, b
78,90 bG
Sl 70 i
82 20 b
82,L0 t

101,90 b
70,80 b

Jnduftrie Attien

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Bertin Anhalter M
Freund konv
Gruionwerk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cättnn
Langensalz Tnchf
Glanztg Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Saltn
Westphäl St Pr

12

4V
6

10
10

16
4

15
0

5

2

2

5

3V
3

12
5

4

4

3

5

106,00 N
172,20 G
106,50 bG
137,60 M
200,25 bG

207, G
295, bG
226,25 bG
44, bG

156, B
73 50 G
82, B
80 G37, bG
80, bB

125,70 b

159 S
66,

200 B115,25 bG

92, B112,50 G
55,
39,10 G

Bank Aktie

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Dtskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank

Sächsische Bank
Weimartsche Bank

I5sz
3

6

SV
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

kl
3 s
20
13

5V
3

6g
5V

0

119, B
154,50 bG
118,50 G

IS bG
159,80 b
194,40 S
129,75 b
98,90 B
80,75 G

17525 bG
101,60 bB
109,10 l B
95,90 bB
94,90 bB
36 bB143 50 G

455,50 b

1 ,1 Ä112,30 bG
108, bG
136, bB
135 G112 25 G
53,90 G

Bergwerks nnd Hüttt Uie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S TH Brauuk B

do St Pr 5 I
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5 IWesteregeln

11 1 4,50 b

62 S0 G

36, B70 B
19, bG
74 50 G
62,50 bB

113,50 G
110, bG
31,60 bZ

104, G
156,25 bG

mische HyPotheken Psanddries

ih D Pfanddr
do do

Goth Pr Mndbr I
Meintng Hypothbr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Tent, Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

102,50 G
103,10

105 bB
101,30 bG
122,75 G
101,25 G
112 50 G
115
101,50 t W

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenbnrg Zsitz
Außig Teplttz
Bnschtiehrad I Em
Wtenbnrg Zettz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bauk
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
B S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßendahn
Cröllwitzer Papterf

V 22 Jult
3

4V
4V
5

ö

9

5V

15

15

16
5,

15

90,80 A
102,75 G
102,90 S

35,65
175,
121,50 G
172,50 bB
137,50 G

112

50, G
111 G
116, Ä

50

50 B
110,50 G
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Z Zu Kinderfesten
ikAn Gartenfesten
MZn Berloosnngen

empfiehlt
nützliche und billige

VvrlMMMMKHlMM
in ganz neuen Mustern

AbschieMgel
AvschieWerne
Schießscheiben

Battfigm en
Armbrüste e

in größter Auswahl zu

i KM rmeii
Q Min zaVv Schmeerstraße Vvi

Lür lL u t r i I IZrHV vI viiv
per Stck I,Ä 2,3 8 ze

Q Min lleiiw ZQ
VVI Schmeerstratze

LMe Zür Vtoüvr vorkjlvlor
Drima Pom Bratheringe Dose 70 St 3,25 Mk

A 35 175 MkRuss Sardine ii Faß 10 Pfd 1,6 Mk
Pom Bücklinge zum billigsten Tagespreise

G Z F IF F
Ar U7Ir I 1r v 4VEigenes Brathaus u Mschräncherei Cröstin ajBstsee

kssMa Versw aw SalriKS Lss
I nationale Amatenr Ruder Rrgatta

auk Sem 8ev doi GorrOliNon
8yMtäK Ä6U 14 NMt 1887 elWittaK8 8 vtir

Ds startsv
Lsrlinsr KuÄsr Olud Lorussia Lsrlwsr Rnäer OIui Lxort von 1883
Luolmusr Ruäsr LI K Lalbsuser Ru6sr Olud Oöpsni sr RMsr LInd
Hallösodör Ruäsr Vsrsiil Ruäsr OIub Uslsou von 1874 Halls eu 8
li äer LIud ,v6utselilaii 1 von 1880 Ruäsr Voröin KsiinMia
l sixslA Ruclor LI K liSipiiiZ RuÄsr Vörsin LturmvoASl

I sipÄA laAäsdni Asr Ruclsr Llub Völsssukslssr LuäM Vsrsiv
ZsÄkervs ii z ittvrvi t

FF eF L,ckS 5 F 5Zv ,v
An dem I7 t rri I t feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge

Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen
Anmeldungen zu jeder Tageszeit

Sv I vi tvr v v I I ri Markt S4 II
Prima Astrachaner Caviar j
Feinsten geräuch Rheinlachs
Frische Makrele
Delikate Isländer Heringe
Rene saure Gurken VPrima Emmenthaler Käse W
Frische Pumpernickel M

empfiehlt MG I RKKs rt9G
U 8tvill v U Wiewtr Me G

keZtaui ant üul alten k romenaclö
VI tv rr u vi i ISempfiehlt ff Lagerbier aus der hiesigen Aktienbierbrauerei Weißbier Culm

bacher gute preiswerthe Weine französisches Billard te
Großes Bereinszimmer für ca 100 Personen noch einige Tage in

der Woche frei

SMNtag von früh 9 Uhr an GZ vItIiUR I SI

Zeugniß über Knochenfraß
Meiner Pflicht nachzukommen be

scheinige ich hiermit daß mein Sohn
welcher bereits seit 4 Jahren am
Knochenfratz am Schienbein ge
litten hat durch das bekannte Riu
gelhardt Glöckuer fche Wund u
Heilpflaster schnell und gut
geheilt worden ist Die S Löcher
die am Schienbein sichtbar waren
konnten vorher durch allerhaud Mit
tel und Verordnungen nicht beseitigt
werden und ich bin mit meinem Sohne
von innigstem Danke durchdrungen
für die bedeutende Wirkung obigen
Pflasters da es auch mich von Frost
ballen und Rheumatismus am
rechten Beine befreit hat Allen
ähnlich Leidenden empfehle ich
das vorzügliche Pflaster mit
gntem Gewisien

Wettin an der Saale
am 17 Febr 1886

Handelsfrau I

Mit Schutzmarke HA auf den
Schachteln zu beziehen s 25 u 50 H
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus M Bitte genau
auf obige Schutzmarke zu achten

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Brmwswarte S

100 M Saalsand liegen in den Pul
verweiden zu verkaufen L M 1 Mk 70 Pf

Ii

FÄr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PldK sche Buchdruckers R Aiet
Expedition des Halls schen Tageblattes Große Ukrichstraße ZÄ geöffnet von 7 Uhr Morgens bkS 7 Uhr Ab

Ich wohne jetzt

otststr SSa
Dr Xllrl 8ed wr t

Privatdocent für Chirurgie
Sprechstunde 8 bis 1 Uhr Vorm

in Halle

Hierzu S Beilagen

gsgvn sin ii Ila io
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